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Intervalle erkennen mithilfe bekannter Liedanfänge

Intervalle aufwärts: Intervalle abwärts: 

Die ersten beiden Töne des Liedes bilden jeweils das gesuchte Intervall

Prime

kl. Sekunde

gr. Sekunde

kl. Terz

gr. Terz

Quarte

Tritonus

Quinte

kl. Sexte

gr. Sexte

kl. Septime

gr. Septime

Oktave

Halbton

Ganzton

Dissonanz

z.B Geigen sind in
Quinten gestimmt

oft bei Moll

oft bei Dur

a) als übermäßige Quarte b) als verminderte Quinte

Auflösung zur
kleinen Sexte:

Auflösung zur
großen Terz:

Intervallbeispiele: 

c  -   c´ F  -   f
G A

Mozarts "Kleine Nachtmusik"

           Das  INTERVALL bezeichnet den ABSTAND zweier Töne. 
Die von lat. Zahlen abgeleiteten Intervallbezeichnungen zählen meist die Aussentöne mit.

Feuerwehr:

c  -   h F  -   e g   -   As

  hoher Verschmelzungsgrad

(aus "Zogen einst fünf wilde Schwäne")

g a


